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Anleitung - Beihilfegewährung für Biosicherheitsberatungen 

Im Folgenden wird beschrieben, wie Sie einen Antrag auf Beihilfe für die Biosicherheitsbe-
ratung über die Homepage der Niedersächsischen Tierseuchenkasse stellen können. Gehen 
Sie dabei bitte wie folgt vor: 

 
 Klicken Sie im Login-Bereich für Tierärzte auf den Menüpunkt „Onlineantrag“. Sollte Ihnen der Menü-

punkt „Onlineantrag“ nicht angezeigt werden, fehlt in der Datenbank der Niedersächsischen Tierseuchen-
kasse die Registrierung Ihrer Praxis als Biosicherheitsberater. Wenden Sie sich in diesem Fall bitte tele-
fonisch an uns.

 

 
 
 Klicken Sie hier bitte auf „Neuen Antrag stellen +“.

 

 Bitte wählen Sie hier die Tierart, für die eine Biosicherheitsberatung stattgefunden hat, aus und klicken 
dann auf „Weiter“.

 



Stand: August 2026 2 

 

 

 Markieren Sie hier bitte das korrekte Verfahren (in diesem Fall „Biosicherheitsberatung (Tierarzt)“) 
und klicken Sie auf „Weiter“. Dieser Schritt ist notwendig, weil zukünftig mehrere Verfahren je Tierart 
denkbar sind.

 

 
 Teilen Sie uns hier bitte mit, für welchen Betrieb eine Beihilfe beantragt werden soll. Dazu muss zunächst 

die Registrier-Nr. (VVVO-Nr.) zwölfstellig, also ohne eventuell führende 276, eingegeben werden. Dann 
bestätigen Sie mit Klick auf das Lupensymbol, dass diese Nummer geprüft werden soll. Wenn die Num-
mer existiert, erscheint neben der Registrier-Nr. ein grüner Haken.
Anschließend muss aus Datenschutzgründen die TSK-Nr. des Betriebes eingegeben werden. Führende 
Nullen können weggelassen werden. Der Betrieb findet seine TSK-Nr. z. B. auf seinem Beitragsbescheid 
oder in seinem Login-Bereich auf unserer Homepage. Wenn Registrier-Nr. und TSK-Nr. zueinander ge-
hören, werden Ihnen anschließend Name und Adresse des Betriebes angezeigt. 
Fehlermeldungen erhalten Sie, wenn die Registrier-Nr. unbekannt ist, die beiden Nummern nicht zueinan-
der passen und der Betrieb für die Tierart, für die eine Beihilfe beantragt werden soll, keine Tierzahlen 
gemeldet hat. 
Zum Schluss teilen Sie uns bitte durch eine entsprechende Auswahl noch mit, ob der Betrieb bei der Um-
satzsteuer pauschaliert oder optiert. Durch Klick auf „Weiter“ kann die Erfassung fortgesetzt werden. 
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 An dieser Stelle erbitten wir die Angabe, ob es um eine

Erst- oder Folgeberatung gehandelt hat. Bei Erstberatungen 
können maximal 4 Stunden, bei Folgeberatungen maximal 
1 Stunde eingegeben werden. Außerdem erbitten wir die In- 
formation, ob ein landwirtschaftlicher Fachberater bei der Er-
stellung des Biosicherheitsmanagementplans mitgewirkt hat. 
Auch hier wird die Eingabe mit Klick auf „Weiter“ abge-
schlossen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Hier kann mitgeteilt werden, welcher landwirtschaftliche Fachberater bei der Erstellung des Bio- 

sicherheitsmanagementplans mitgewirkt hat, wenn vorher angegeben wurde, dass dem so ist. Wenn in 
der Eingabezeile irgendetwas eingegeben wird, wird die Auswahl entsprechend eingeschränkt, so dass 
man die korrekte Person schnell findet. Außerdem erbitten wir die Angabe, wieviel Beratungszeit der 
landwirtschaftliche Berater aufgewendet hat.

 

 

 
 Im letzten Erfassungsschritt können Dokumente zur Biosicherheitsberatung hochgeladen werden.  

Zulässige Dokumenttypen sind PDF und alle Bildformate, nicht jedoch Word- oder Exceldateien.
Sie können die Datei entweder per Drag & Drop oder konventionell per Dateiauswahldialog anfügen. Mit 
„Weiter“ gelangen Sie dann zur Zusammenfassung Ihrer Eingaben. 

 



Stand: August 2026 4 

 

 

 
 Hier kann jeder einzelne Erfassungsschritt bei Bedarf korrigiert werden. Mit Klick auf „Absenden“ wird 

der Online-Antrag an die Niedersächsische Tierseuchenkasse übermittelt.
 

 
 
Fehlende Unterlagen als Nachtrag zu einer WebID hochladen 
 
 Klicken Sie im Login-Bereich für Tierärzte auf den Menüpunkt „Onlineantrag“. Im nächsten Fenster 

sehen Sie Ihre bereits gestellten Beihilfeanträge. Suchen Sie nun die „Vorgang-Nr.“ heraus, zu der Sie 
weitere Unterlagen hochladen möchten. Klicken Sie anschließend bitte auf dieses Symbol  
und folgen Sie den weiteren Schritten.  
 
Zulässige Dokumenttypen sind PDF und alle Bildformate, nicht jedoch Word- oder Exceldateien. 

 

 
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen 

die Niedersächsische Tierseuchenkasse gern zur Verfügung. 


